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Ritzen
Um es irgendwie zu erklären

Von Tikila89

die Gefühle..

„Soll ich es wieder tun?“, diese Frage schwirrt mir die ganze Zeit im Kopf rum.

Ich denke immer daran, wie glücklich ich sein könnte. Und wieso ich es nicht bin.. Und
dann..mach ich es einfach.

Was ich dann fühle, weiß ich selber nicht genau...

Wenn ich es nicht mache, bin ich von mir enttäuscht und gleichzeitig Stolz auf mich.
Ich weiß, dass ich es nicht machen sollte, aber es zu wissen und sich daran zu halten
sind zwei verschiedene Dinge.

Irgendwas in meinem Kopf schreit mich, so zu sagen, an, dass ich es machen soll. Und
dann denke ich, wenn ich es getan hab, dann ist die Stimme erstmal wieder still.. Und
dann sitze ich da..

Dann mache ich wieder das Tuch um mein Handgelenk.. Dann brennt es ein bisschen..
Aber so sieht es wenigstens keiner..

Weinen tu ich nie dabei. Es ist als ob...das Blut die Tränen aufhält..

Es ist immer dann, wenn ich das Gefühl habe, dass ich anders bin als die anderen. Ich
fühle in mir eine Leere, die sich immer weiter ausbreitet, mich von Innen auffrisst und
ich hasse mich dafür. Es ergibt keinen Sinn, doch so fühlt es sich an. Ich bin es nicht
wert, glücklich zu sein. Ich habe es nicht verdient weil ich weiß, dass ich mir nicht
genug Mühe gegeben habe, um glücklich zu sein. Ein Schnitt, und ich weiß, dass es das
ist, was ich verdient habe. Es existiert kein Schmerz dabei, es ist die Tatsache, dass ich
mich verletze. Dass ich mich für mein Handeln, für meine Inkonsequenz bestraft habe.
Ich weiß, dass ich mich nicht auf Dauer besser fühlen werde, doch es hilft in diesem
Moment so sehr, als würde ein Damm in mir brechen und alles das bedeckt, was mich
an mir selbst stört. Doch wenn das Wasser wieder weg ist, kommt es wieder zum
Vorschein. Der Damm wurde wieder aufgebaut, der Wasserspiegel steigt und ich fühle
mich, als würde ich zerbrechen.
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Und selbst jetzt höre ich die Stimme, die verlangt, ich soll es tun. Ich versuch sie zu
ignorieren.. aber meine Hand geht schon von ganz alleine zur Klinge..

Je später es wird, desto lauter wird die Stimme.. Es sind keine Worte, die ich höre.. Es
ist ein Gefühl, das immer stärker wird.. Das mir alles in meinem Inneren verkrampfen
lässt..

Ich kann nichts gegen machen.. Auch wenn ich es wollte, weiß ich, dass ich irgendwann
wieder anfangen werde..

Ich weiß wirklich nicht, was ich machen soll.. Mir kann keiner helfen. So sehr sie es
auch versuchen würden.. Aber ich hab ja nicht mal genug Mut, etwas zu sagen, oder
um Hilfe zu bitten..
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